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Fallstricke bei der Digitalisierung der 
Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung aus 
arbeits- und sozialrechtlicher Sicht
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Online

Dr. Anja Euler
Rechtsanwältin, Fachanwältin für Arbeitsrecht

Dr. Michel Hoffmann  
Rechtsanwalt

Online-Vortrag LIVE

Online-Vortrag LIVE: Fallstricke bei der Digitalisierung 
der Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung aus arbeits- und 
sozialrechtlicher Sicht

Live-Übertragung:	 23. Juli 2024, 13.00 – 18.30 Uhr 
	 (inkl. 30 Min. Pause)
Zeitstunden:	� 5,0 – mit Bescheinigung  

nach § 15 Abs. 2 FAO
Kostenbeitrag:	 275,– € (USt.-befreit)
�Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der 
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Nr.:	 044351

Buchung auf www.anwaltsinstitut.de über Ihr DAI-Konto 
(In den FAQs finden Sie wichtige Informationen und Hinweise 
zum Umgang mit Ihrem Teilnehmerkonto)

Es gelten die Teilnahmebedingungen des Deutschen Anwaltsinstituts e. V., die auf  
www.anwaltsinstitut.de abrufbar sind und Ihnen auch mit der Anmeldebestätigung zugehen. 

Uns übermittelte Daten werden maschinell zur Abwicklung Ihrer Seminarbuchung und zur 
Information über weitere Veranstaltungen verarbeitet. Die Namens- und Anschriftendaten 
werden über die Teilnehmerliste den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht 
und an das mit dem Postversand beauftragte Unternehmen übermittelt. Wünschen Sie kei-
ne Information über weitere DAI-Veranstaltungen, teilen Sie uns dies bitte kurz mit, z. B. per 
E-Mail an datenschutz@anwaltsinstitut.de

Sie haben noch kein DAI-Konto?
Registrieren Sie sich gleich auf www.anwaltsinstitut.de 
und buchen den Online-Vortrag aus der Kursliste. 

• Direkte Buchung der DAI Online-Vorträge 
• �Erleichterte Buchung durch vorausgefüllte 

Anmeldeformulare
• �Übersicht des Buchungsstatus Ihrer  

gebuchten Fortbildungen
• Zugriff auf digitale DAIbooks und vieles mehr

Wenn Sie Unterstützung bei der Registrierung Ihres DAI-
Kontos wünschen oder Fragen zum eLearning Center 
haben, hilft Ihnen unser Support-Team gerne weiter: 
0234 970640.

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Browser, 
eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher. Die Ar-
beitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durchgängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640, Fax 0234 703507
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem vielfältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven  
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete
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DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

Arbeitsprogramm

I.	 Einführung der eAU ab 1. Januar 2023
1.	 Übersicht über die gesetzliche Neuregelung

2.	� Verfahrensablauf: Wie wird die eAU übermittelt 
und welche Prozesse sind in Unternehmen zwin-
gend anzupassen

3.	� Ausnahmen von der elektronischen 
AU-Bescheinigung

4.	 Umgang mit Störfällen und Übermittlungsfehlern 

II.	 Zulässigkeit (digital) erlangter AU-Bescheinigungen:
1.	� Gesetzliche Grundlagen für die Erteilung 

einer AU-Bescheinigung im Wege der 
Fernbehandlung (insbesondere Neuregelung 
der Arbeitsunfähigkeits-Richtlinie unter 
Berücksichtigung der telefonischen 
Krankschreibung)

2.	� Zulässigkeit von AU-Bescheinigungen per 
Internet-Formular oder App ohne ärztlichen 
Kontakt?

3.	� Beweiswert digital erlangter AU-Bescheinigungen 
sowie Handlungsoptionen für Unternehmen 

III.	 Beweiswert der AU-Bescheinigung im Wandel?
1.	� Grundsatz des BAG: Hoher Beweiswert 

einer AU-Bescheinigung sowie dogmatische 
Herleitungsfragen 

2.	� Erschütterung des Beweiswertes einer 
AU-Bescheinigung unter Berücksichtigung der 
jüngsten Entscheidungen des BAG

3.	 Der Entgeltfortzahlungsanspruch

4.	� Die Kündigung wegen vorgetäuschter 
Arbeitsunfähigkeit

5.	 Auswirkungen für die Praxis

6.	 Auswirkungen im Sozialrecht

7.	 Die Meldeobliegenheiten beim Krankengeld

Referent/in

Dr. Anja Euler, Rechtsanwältin, Fachanwältin für  
Arbeitsrecht, Ludwigsburg
Dr. Michel Hoffmann, Rechtsanwalt

Inhalt

Nach einem mehrfach verzögerten Start ist zum 1. Januar 
2023 die elektronische Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung 
(eAU) für gesetzlich Versicherte eingeführt worden. Nach 
der Übermittlung der eAU von Arztpraxis zur zuständigen 
Krankenkasse, werden Arbeitgeber die eAU zukünftig bei 
der jeweils zuständigen Krankenkasse abrufen müssen und 
erhalten diese im Regelfall nicht mehr von den Beschäf-
tigten. Wie so häufig bei arbeitsrechtlichen Neuregelungen 
in letzter Zeit, sind viele Details aber noch unklar bzw. nicht 
hinreichend durchdacht, wie etwa die wenig praxistaugliche 
Ausnahme für privat Versicherte oder die noch völlig unbe-
friedigend geregelte Handhabung im Falle von Übermitt-
lungsfehlern. Daneben werden Unternehmen zusehends 
mit AU-Bescheinigungen konfrontiert, die über digitale 
Wege (z.B. eine App/ein Internetformular/Videochat) und 
teilweise ohne jeden ärztlichen Kontakt zustande gekom-
men sind. Auch die Krankschreibung per Telefon ist wieder 
zurück, nachdem sie zwischenzeitlich mit Auslaufen der 
Sonderregelungen, während der Covid-19-Pandemie aus 
der Arbeitsunfähigkeits-Richtlinie gestrichen worden war. 
Für die anwaltliche Beratung ist es unerlässlich die Auswir-
kungen der geänderten Rechtslage und die damit einherge-
henden Fallstricke zu erkennen. Besonders zu berücksich-
tigen ist die neue Rechtsprechung zum Beweiswert einer 
AU-Bescheinigung, sei es im Rahmen strittiger Entgelt-
fortzahlungskosten, oder einer Kündigung des Arbeitsver-
hältnisses wegen vorgetäuschter Arbeitsunfähigkeit. Das 
Bundesarbeitsgericht entwickelt seine Rechtsprechung 
ständig fort und gibt neue Hinweise zur Darlegungs- und 
Beweislast, deren Kenntnis für die anwaltliche Beratung 
und Prozessführung unentbehrlich sind. Abschließend 
wird die Rechtsprechung des BSG bei Meldeverstößen 
der Arbeitsunfähigkeit dargestellt und aufgezeigt, wel-
che Änderungen durch die Digitalisierung eintreten. 
Teilnehmer erhalten eine instruktive Arbeitsunterlage

Das eLearning Center des DAI
Mitarbeiter-Module
Fristenmanagement
Nr.:		  260817

Zwangsvollstreckung – Pfändungs- 
und Überweisungsbeschluss, 
Gerichtsvollziehervollstreckung
Nr.:		  260816

Kostenfestsetzung 
Nr.:		  264047

Einführung in das RVG
Nr.:		  264057

RVG II – Allgemeine Zivilangelegenheiten – 
außergerichtlich und gerichtlich
Nr.:		  264064

RVG III – gerichtliches Mahnverfahren
Nr.:		  264096

RVG IV – besondere Verfahrenskombinationen
Nr.:		  264132

RVG V – Terminsvertreter und Verkehrsanwalt
Nr.:		  264163

Autorin:	 ��Carmen Wolf, Bürovorsteherin, Dozentin, 
Fachbuchautorin, Mülheim-Kärlich

Beginn:	� jederzeit
Zeitstunden:	� jeweils 1,0
Kostenbeitrag:	 jeweils 65,– € (USt.-befreit)
Ermäßigt:	 jeweils 55,– € (USt.-befreit)
	� für Mitarbeiter eines Mitglieds der  

kooperierenden Rechtsanwaltskammern
Ausführliche Informationen finden Sie auf
www.anwaltsinstitut.de/elearning


